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Oberbürgermeisterin gratuliert Jubilar
Am 22.12.2024 feierte Herr Teubner aus
Schmiedeberg seinen 95. Geburtstag.  
Anlässlich des Jubiläums freute sich Frau
Oberbürgermeisterin Kerstin Körner, ihm
einen Besuch abstatten und ein Geschenk
überreichen zu können. 
„Es bedeutet mir viel, den Jubilaren persön-
lich gratulieren zu können und ihren
Geschichten von vergangenen Zeiten sowie
ihren Empfehlungen zum „alt werden“ zu
lauschen. Ich freue mich, wenn wir uns
gesund und munter wiedersehen. Ich
wünsche Ihnen alles erdenklich Gute und
viel Gesundheit.“, so Kerstin Körner. 

95. Geburtstag von Herrn Günther Teubner,
geb. am 22.12.1929
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Telefonnummern 
und Erreichbarkeiten
Wichtige Rufnummer und Kontakte
finden Sie unter 03504-64990,
www.dippoldiswalde.de oder im
Bürgerbüro der Stadtverwaltung
Dippoldiswalde.

Große Kreisstadt Dippoldiswalde
Markt 2, 01744 Dippoldiswalde
Tel.: 03504 – 64990
Fax: 03504 – 6499702
E-Mail: kontakt@dippoldiswalde.de

Mo.: 09 – 12 Uhr
Di.:   09 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr   

(Einwohnermeldeamt und 
Bürgerbüro: 
09 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr)

Do.:  09 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Fr.:   09 – 12 Uhr
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Die Oberbürgermeisterin informiert

Informationen zur Bundestagswahl am 23. Februar 2025 
Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler,

in wenigen Wochen findet die Bundestagswahl 2025 statt – ein entscheidendes Ereignis für
die Zukunft unseres Landes. Es ist von höchster Bedeutung, dass jede Stimme zählt und
dass wir gemeinsam Verantwortung für unsere Demokratie übernehmen. 
Auch die Stadt Dippoldiswalde bereitet sich mit großen Schritten auf die vorgezogene
Bundestagswahl am 23. Februar 2025 vor. Der Termin sorgt dabei für einige Herausforde-
rungen. Wir möchten Sie daher dazu aufrufen, am Wahlsonntag in das jeweilige Wahllokal
zu gehen und von Ihrem Recht auf persönliche Stimmabgabe Gebrauch zu machen.
Nutzen Sie bitte vorrangig die Möglichkeit, direkt vor Ort im Wahllokal zu wählen. Denn
verkürzte Fristen, der Versand und die Logistik der Wahlunterlagen führen zu erheblichen
Herausforderungen in Bezug auf die Briefwahl und vor allem auf den Versand der Briefwahl-
unterlagen.

Ihre Stimme ist wichtig – nutzen Sie Ihr Wahlrecht. 
Herzlichen Dank! 

Neuer REWE-Markt im Osterzgebirge –
Baustart für modernes Einkaufserlebnis

Nach über zwei Jahr-
zehnten erfolgreicher
Präsenz in der Dippol-
diswalder Innenstadt
hat REWE mit den
Vorbereitungen für den
Bau eines neuen,
modernen Supermarkts
direkt neben dem Areal
des Regionalverkehrs,
begonnen. Dieser
Schritt markiert eine

bedeutende Weiterentwicklung, um den aktuellen und zukünftigen Anforderungen und
Bedürfnissen der Kundschaft gerecht zu werden. Die Arbeiten zum Neubau starteten im
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Die Oberbürgermeisterin informiert

Januar, mit einer geplanten Eröffnung ist in
der ersten Jahreshälfte 2026 zu rechnen.
REWE-Kaufmann Michael Wolf sieht dem
neuen Markt mit Freude entgegen: „Als
Vollsortimenter übernehmen wir eine wichti-
ge Versorgungsfunktion für die Bevölkerung
in Dippoldiswalde – mit dem neuen REWE-
Markt geht das noch besser.“ 

Zeitgemäßen Ansprüchen entsprechen
Der Neubau ist erforderlich, weil der derzei-
tige Markt nicht mehr aktuellen energeti-
schen und baulichen Standards entspricht
und mit einer Gesamtfläche von 1.040
Quadratmetern, einschließlich Getränke-
markt, begrenzte Möglichkeiten für eine
Sortimentserweiterung im Interesse der
Kunden bietet. „Der neue Supermarkt wird
so gestaltet, dass er auch langfristig ein
attraktives Einkaufsziel für die Menschen in
Dippoldiswalde und Umgebung bleibt“,
betont Marktchef Wolf. Besonderes Augen-
merk liege dabei auf dem wachsenden Inte-
resse an Frischeprodukten wie Obst und
Gemüse, regionalen Erzeugnissen und Bio-
Qualität. Zudem wird die Neugestaltung auf
ein generationenfreundliches Einkaufserleb-
nis einzahlen, mit breiteren Gängen und gut
zugänglichen Regalen. Die Verkaufsfläche
wird sich im neuen Markt auf knapp 1.600
Quadratmeter vergrößern.
„Der Baustart des neuen REWE-Marktes ist
ein bedeutender Schritt für Dippoldiswalde.
Dieses Projekt stärkt nicht nur die lokale
Versorgung, sondern schafft auch neue

Impulse für unsere Stadt. Ich freue mich,
gemeinsam mit REWE die Attraktivität und
Lebensqualität für unsere Bürgerinnen und
Bürger weiter zu steigern“, so Oberbürger-
meisterin Kerstin Körner.

Green Building: 
Fokus auf Effizienz und Modernität
Der Neubau wird als ein sogenanntes REWE
Green Building realisiert, wobei besonders
umweltverträgliche Baustoffe zum Einsatz
kommen. Verglaste Kühlregale, LED-
Beleuchtung und ein hoher Holzanteil sind
charakteristisch für die Bauform. Dank
modernster Heizungs-, Lüftungs- und
Beleuchtungstechnik sowie sparsamer
Kälteanlagen verbraucht der Markt nur etwa
halb so viel Energie wie ein vergleichbarer
Standardbau. Versorgt wird der Supermarkt
mit 100 Prozent Grünstrom.  
Im Rahmen der Bauarbeiten wird auch das
umliegende Areal neugestaltet. Geplant ist
ein Parkdeck mit 60 Stellplätzen, das vom
Planberg erschlossen wird. Das Erdgeschoss
des neuen Gebäudes wird angehoben,
sodass der Zugang künftig über den
Vorplatz etwa auf der Höhe der Bundesstra-
ße erfolgt. Auf dem Dach sind eine Photo-
voltaikanlage, eine Wärmepumpe und eine
Wärmerückgewinnungsanlage vorgesehen,
die die Abwärme der Kühlanlagen effizient
nutzt.

Seit Ende Januar rollen die Bagger
Mit Beginn des neuen Jahres startete REWE

die Vorbereitungen für den Abriss und
Neubau des Dippoldiswalder Marktes. In
den ersten Januarwochen wurde der beste-
hende Markt geräumt, um den Weg für die
folgenden Abriss- und Bauarbeiten zu berei-
ten. Das Gebäude soll bis voraussichtlich
Ende März abgerissen werden. Während
dieser Zeit kann es zu temporären
Einschränkungen in den umliegenden
öffentlichen Bereichen und Zufahrten
kommen, einschließlich des städtischen
Busbahnhofs und der Standorte der Altglas
Container. Die Zufahrt von der B170 zum
Planberg soll dennoch durchgängig
gewährleistet bleiben. REWE arbeitet in
enger Abstimmung mit der Stadt Dippoldis-
walde, um eventuelle Unannehmlichkeiten
für Anwohner und Besucher auf ein Mini-
mum zu reduzieren.

Über REWE:
Mit einem Umsatz von 30,6 Mrd. Euro
(2023), bundesweit mehr als 170.000 Mitar-
beitenden und 3.800 Märkten gehört die
REWE Markt GmbH zu den führenden
Unternehmen im deutschen Lebensmittel-
einzelhandel. Die REWE- und nahkauf-Märk-
te werden als Filialen oder durch selbststän-
dige Kaufleute betrieben. 
Kontakt: 
REWE Unternehmenskommunikation, 
Antonia Huckle
03328-3314317 │ 0151-55181725 
antonia.huckle@rewe-group.com 
Rheinstraße 8, 14513 Teltow

Ortsübliche Bekanntmachung 
Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan
„Ruppendorfer Straße“ Reichstädt 
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde hat in seiner
Sitzung am 27.11.2024 die Aufstellung des Bebauungsplanes
„Ruppendorfer Straße “ Reichstädt, im Rahmen der Vorschriften des
§ 13a BauGB, beschlossen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes hat eine Gesamtgröße
von ca. 1,064 ha und ist auf dem Übersichtsplan als Anlage zum
Aufstellungsbeschluss dargestellt. Ziel des Bebauungsplanes ist die
Herstellung des Baurechts für eine geplante neue Wohnbebauung
auf dem Flurstück 31/4 der Gemarkung Reichstädt.  

Dippoldiswalde, den 16.12.2024 

gez. Kerstin Körner, Oberbürgermeisterin 

Amtliche Bekanntmachungen

Unsere aktuellen Stellenausschreibungen finden Sie unter: www.dippoldiswalde.de/jobs
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Aktuelle Sitzungstermine unter 
Rats- und Bürgerinfosystem 
https://ris-dippoldiswalde.zv-kisa.de/

t   Sitzung des 
     Finanz- und Verwaltungsausschusses

05.02.2025 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, 
Großer Ratssaal

t   Sitzung des Technischen Ausschusses
12.02.2025 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, 
Großer Ratssaal

t   Sitzung des Stadtrates 
05.03.2025 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, 
Großer Ratssaal

t   Sitzung des 
     Betriebsausschusses Abwasser 

10.04.2025 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, 
Großer Ratssaal

Alle Einwohner sind herzlich zur Teilnahme an den
öffentlichen Sitzungen eingeladen. Die Tagesord-
nung wird entsprechend § 3 der Bekanntmachungs-
satzung der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde vom
14.06.2023 i.V.m. § 9 der Geschäftsordnung des
Stadtrates der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde
vom 21.08.2019 7 Tage vor dem Sitzungstermin an
der Bekanntmachungstafel in Dippoldiswalde am
Rathaus, Markt 2 bekannt gegeben.

Termine der Sitzungen 
des Stadtrates und 
der Ausschüsse – unter Vorbehalt

Alle aktuellen Termine finden Sie online

unter https://ris-dippoldiswalde.zv-kisa.de/

t   Malter                04.02.2025, 18:00 Uhr 

      Pension „Annette“ Malter

t   Reichstädt         06.02.2025, 19:30 Uhr 

      Niederer Gasthof Reichstädt 

t   Dippoldiswalde 10.02.2025, 18:00 Uhr

      Alte Pforte Dippoldiswalde

t   Ammelsdorf      11.02.2025, 19:00 Uhr 

      Feuerwehrgerätehaus Ammelsdorf

t   Seifersdorf        13.02.2025, 19:30 Uhr 

      Feuerwehrgerätehaus Seifersdorf

t   Reinholdshain   18.02.2025, 19:30 Uhr

      Dorfgemeinschaftshaus Reinholdshain 

t   Sadisdorf           19.02.2025, 19:00 Uhr 

      Freiwillige Feuerwehr Sadisdorf

t   Elend                 24.02.2025, 19:00 Uhr 

      Alte Schäferei Elend

t   Oberhäslich       27.02.2025, 19:00 Uhr 

      Mehrzweckgebäude Oberhäslich 

t   Schmiedeberg   03.03.2025, 19:00 Uhr 

      Nebengebäude, Pöbeltalstraß 1

t   Obercarsdorf    06.03.2025, 18:00 Uhr 

      Aula Grundschule Schmiedeberg 

Termine der Sitzungen der
Ortschaftsräte – unter Vorbehalt

Wahlbekanntmachung
1. Am 23. Februar 2025 findet die 

Wahl zum 21. Deutschen Bundestag
statt. 
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 

2. Die Gemeinde ist in folgende 25 Wahlbezirke eingeteilt: 

Amtliche Bekanntmachungen

Nr. des                Abgrenzung                  Lage                                                                                                                Wahlraum
Wahlbezirks      der Wahlbezirke           des Wahlraumes                                                                                          barrierefrei
01                        Dippoldiswalde I          Alte Pforte (Speisesaal), 
                                                                      Pfortenberg 2, 01744 Dippoldiswalde                                                  ja
02                        Dippoldiswalde II         Sportpark, (Vorraum Kegelbahn)
                                                                      Nikolai-Ostrowski-Straße 2, 01744 Dippoldiswalde                          ja
03                        Dippoldiswalde III       Kulturzentrum „Parksäle“ (kleiner Parksaal)
                                                                      Dr.-Friedrichs-Straße 25, 01744 Dippoldiswalde                                ja
04                        Dippoldiswalde IV       Freikirche der „Siebenten-Tags-Adventisten“,
                                                                      Siedlung 3a, 01744 Dippoldiswalde                                                     ja
05                        Ulberndorf                     Feuerwehrgerätehaus, OT Ulberndorf,
                                                                      Schulweg 5, 01744 Dippoldiswalde                                                      nein
06                        Berreuth                         Mehrzweckraum, OT Berreuth,
                                                                      Berreuther Straße 3, 01744 Dippoldiswalde                                       nein
07                        Oberhäslich                   Kita Oberhäslich, OT Oberhäslich,
                                                                      Dresdner Landstraße 13, 01744 Dippoldiswalde                               nein
08                        Reinholdshain              Gasthof Bauernschänke, OT Reinholdshain,
                                                                      Glashütter Straße 19, 01744 Dippoldiswalde                                     nein
09                        Elend                               Alte Schäferei, OT Elend
                                                                      Oberfrauendorfer Straße 24, 01744 Dippoldiswalde                        nein
10                        Reichstädt                      Grundschule Dippoldiswalde, OT Reichstädt,
                                                                      Ruppendorfer Straße 12a, 01744 Dippoldiswalde                             ja
11                        Malter                             Vereinsraum des Kultur-und Heimatvereins Malter e.V., 
                                                                      OT Malter, Dippoldiswalder Straße 6a, 01744 Dippoldiswalde       nein
12                        Paulsdorf                        Haus Seeblick, OT Paulsdorf
                                                                      Talsperrenstraße 56, 01744 Dippoldiswalde                                       nein
13                        Seifersdorf                     Grundschule Seifersdorf, OT Seifersdorf
                                                                      Borlaser Straße 7, 01744 Dippoldiswalde                                            nein
14                        Briefwahl I                      Rathaus (kleiner Ratssaal), 
                                                                      Markt 2, 01744 Dippoldiswalde                                                             ja
15                        Ammelsdorf                  Feuerwehrgerätehaus, OT Ammelsdorf,
                                                                      Ammelsdorf 24, 01744 Dippoldiswalde                                               nein
16                        Dönschten                     Dorfgemeinschaftshaus, OT Dönschten,
                                                                      Dönschtner Talstraße 12, 01744 Dippoldiswalde                               ja
17                        Hennersdorf                  Dorfgemeinschaftshaus, OT Hennersdorf, 
                                                                      Oberer Dorfstraße 11c, 01744 Dippoldiswalde                                   ja
18                        Obercarsdorf                 Grundschule Schmiedeberg (Aula), OT Obercarsdorf,
                                                                      Dorfstraße 52, 01744 Dippoldiswalde                                                  ja
19                        Naundorf                        Steuerbüro Wagner (Beratungsraum), OT Naundorf,
                                                                      Tal Naundorf 30, 01744 Dippoldiswalde                                              ja
20                        Sadisdorf                        Speisesaal Agrargenossenschaft, OT Sadisdorf, 
                                                                      Frauensteiner Straße 9a, 01744 Dippoldiswalde                               nein
21                        Schmiedeberg             Bürgerhaus Schmiedeberg, OT Schmiedeberg,
                                                                      Altenberger Straße 19, 01744 Dippoldiswalde                                   ja
22                        Schönfeld                       Feuerwehrgerätehaus, OT Schönfeld
                                                                      Schönfeld 54, 01744 Dippoldiswalde                                                   nein
23                        Briefwahl II                    Rathaus (großer Ratssaal), 
                                                                      Markt 2, 01744 Dippoldiswalde                                                             ja
24                        Briefwahl III                   Rathaus (Raum 305), 
                                                                      Markt 2, 01744 Dippoldiswalde                                                             ja
25                        Briefwahl IV                   Rathaus (Tourismusbüro),
                                                                      Markt 2, 01744 Dippoldiswalde                                                             ja
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In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in
der Zeit bis spätestens 02.02.2025 übersandt worden sind, sind
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahl-
berechtigte zu wählen hat. 
Der Briefwahlvorstand/Die Briefwahlvorstände tritt/treten zur
Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 13:00 Uhr im 
Rathaus (kleiner Ratssaal), Markt 2, 01744 Dippoldiswalde
Rathaus (großer Ratssaal), Markt 2, 01744 Dippoldiswalde
Rathaus (Tourismusbüro), Markt 2, 01744 Dippoldiswalde
Rathaus (Raum 305), Markt 2, 01744 Dippoldiswalde
zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Perso-
nalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbe-
nachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält
bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen

der Bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
det, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außer-
dem des Kennwortsund rechts von dem Namen jedes Bewer-
bers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten
fünf Bewerber der zugelassenen Landeslisten und links von
der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, dass er auf
dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, 
und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeu-
tig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmab-
gabe nicht erkennbar ist. 
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses

Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde-
behörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im
verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebe-
nen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahl-
tage bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der
angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen
Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 14
Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist,
kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtig-
ten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der
Hilfsperson besteht (§ 14 Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch,
wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentschei-
dung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch
ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

gez. Kerstin Körner Dippoldiswalde, den 23.12.2024
Oberbürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für
die Große Kreisstadt Dippoldiswalde
wird in der Zeit vom 03. Februar 2025 bis 07. Februar 2025
während der üblichen Dienststunden
im Rathaus, Bürgerbüro, Markt 2, 01744 Dippoldiswalde, 
Zimmer 014
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder

Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu
seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft
zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf
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Amtliche Bekanntmachungen

Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlbe-
rechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß
§ 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist
oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält,
kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl,
spätestens am 07. Februar bis 12:00 Uhr bei der 
Stadtverwaltung Dippoldiswalde, Bürgerbüro, Markt 2, 
01744 Dippoldiswalde, Zimmer 014
Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch
Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 02. Februar eine Wahlbenachrichti-
gung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt,
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein
Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenach-
richtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
157 Sächsische Schweiz - Osterzgebirge
• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahl-

bezirk) dieses Wahlkreises oder
• durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 02. Februar
2025) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis
nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
07. Februar 2025) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf
der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung
oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahl-
ordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wähler-
verzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt
ist. Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2025, 15.00
Uhr, bei der Stadtverwaltung mündlich, schriftlich oder elek-
tronisch beantragt werden. 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahlta-
ge, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren hat,
kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum
Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
• einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief

zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag
und

• ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für
einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der
Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schrift-
lich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte
Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist,
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet
haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundga-
be einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußer-
ten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahl-
berechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung
von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angege-
bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

gez. Kerstin Körner Dippoldiswalde, den 08.01.2025
Oberbürgermeisterin 
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Amtliche Bekanntmachungen

Das Fundbüro der Großen Kreisstadt
Dippoldiswalde gibt bekannt, dass in
der Zeit von Juli 2024 bis Januar 2025
verschiedene Gegenstände abgege-
ben wurden, die noch keinem Eigentü-
mer zugeführt werden konnten.

Juli: Einzelner Schlüssel Dippoldiswal-
de, Einzelner Schlüssel Dippoldiswal-
de, Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln
Dippoldiswalde/Reinholdshain, Brille
Dippoldiswalde, Ring Malter
August: einzelner Schlüssel Dippoldis-
walde, Handy Oberpöpel, Basecap
Dippoldiswalde, Kopfhörer Dippoldis-
walde, Brille Dippoldiswalde, Fahrrad-
helm Dippoldiswalde, Brille Dippoldis-
walde
September: Ring Dippoldiswalde,
Fahrrad Naundorf, Transponder
Dippoldiswalde, Autoschlüssel Dippol-
diswalde
Oktober: Kuscheltier Dippoldiswalde
November: Einzelner Schlüssel
Dippoldiswalde, Kleine Handtasche
Dippoldiswalde, Bargeld Dippoldis-
walde, Ring Seifersdorf
Dezember: Handschuhe Dippoldis-
walde, Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln
Dippoldiswalde, Schlüsselbund mit 3
Schlüsseln Schmiedeberg, Schlüssel-
bund mit 7 Schlüsseln Dippoldiswalde,
Handy Schmiedeberg
Januar 2025: Kinderring Dippoldis-
walde

Rechte an den genannten Fundsachen sind
im Fundbüro der Stadtverwaltung Dippol-
diswalde, Markt 2, unter der Rufnummer
03504 64990 geltend zu machen.
Sie benötigen: bei der Abholung Ihren
Personalausweis und einen Nachweis darü-
ber, dass dieser Gegenstand wirklich Ihnen
gehört (z.B. eine Rechnung vom Fahrrad,
die PIN vom Handy und Ladekabel, einen
Zweitschlüssel, ein Bild des Gegenstandes).
Der Fundgegenstand ist zu beschreiben.
Für die Herausgabe wird eine Verwaltungsge-
bühr in Höhe von 5,00 € bis 10,00 € erhoben.
Das Fundbüro ist laut Gesetz verpflichtet,
Fundsachen mindestens sechs Monate lang
aufzubewahren (Ausnahme: verderbliche
Güter oder solche, deren Aufbewahrung
mit erheblichen Kosten verbunden sind). 
Meldet sich der Verlierer innerhalb dieser
Frist nicht, so hat der Finder Anspruch auf
den gefundenen Gegenstand. Wird dieses
Recht durch den Finder nicht wahrgenom-
men oder handelt es sich bei den Fundsa-
chen um in öffentlichen Gebäuden oder
Verkehrsmitteln gefundene Gegenstände,
wird die Stadt selbst Eigentümerin der
Sachen. Das Fundbüro

Fundsachen

Öffentliche Bekanntmachung des Beteiligungsberichtes
der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde 
für das Berichtsjahr 2023
Gemäß § 99 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) wurde der
Beteiligungsbericht der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde für das Berichtsjahr 2023 erstellt.
Der Stadtrat nahm in seiner öffentlichen Sitzung am 29. Januar 2025 den Beteiligungsbe-
richt in der Fassung vom 14. Januar 2025 zur Kenntnis.
Der Beteiligungsbericht 2023 steht gemäß § 99 Abs. 4 SächsGemO ab 10. Februar 2025 in
der Außenstelle des Rathauses Dippoldiswalde, Dr.-Friedrichs-Straße 25 a, Fachbereich
Finanzverwaltung, Zimmer 22 während der ortsüblichen Sprechzeiten zur Einsichtnahme zur
Verfügung.

Dippoldiswalde, den 30. Januar 2025 gez. Kerstin Körner
Oberbürgermeisterin

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt 
Dippoldiswalde hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 18.12.2024 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. SR-2024-134 – einstimmig beschlossen 
Entscheidung über die Annahme von Spenden nach § 73 Abs. 5 Sächs. GemO 

Beschluss-Nr. SR-2024-136 – einstimmig beschlossen 
Planungsschritt 2 - Gewerbegebietserweiterung Reinholdshain 

Beschluss-Nr. SR-2024-137 – einstimmig beschlossen 
Beschluss über die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan der Großen Kreisstadt Dippoldis-
walde für die Jahre 2025/2026

Der Technische Ausschuss der Großen Kreisstadt 
Dippoldiswalde hat in seiner öffentlichen Sitzung
am 15.01.2025 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. TA-2025-003 – eistimmig beschlossen 
Bauantrag "Sanierung und Erweiterung Produktionshalle und Büroaufstockung (Abbund-
zentrum)" in Reichstädt, Beerwalder Str. 9b, Flst.1630/2 

Beschluss-Nr. TA-2025-004 – einstimmig beschlossen 
Bauantrag "Umbau und Sanierung eines Gemeindewohnhauses in ein 2-Familienwohn-
haus" in Ammelsdorf, Ammelsdorf 47, Flst. 19/b 

Beschluss-Nr. TA-2025-005 – einstimmig beschlossen 
Bauantrag "Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Wärmepumpe, einem Carport und
Abstellraum, Geländeregulierung" in Seifersdorf, Bergstraße, Flst. 517/13 

Beschluss-Nr. TA-2025-006 – einstimmig beschlossen 
Bauantrag "Nutzungsänderung von Wohn- und Geschäftshaus zu einem Wohngebäude mit
2 Wohneinheiten" in Reichstädt, Am Ziegelgrund 23, Flst. 4/1
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Haushaltssatzung der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde für den Doppelhaushalt
2025/2026
Das Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge hat mit Bescheid vom 09.01.2025 die Haushaltssatzung bestätigt.
Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat der
Großen Kreisstadt Dippoldiswalde in seiner Sitzung am 18.12.2024 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2025/2026, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden Erträ-
ge und entstehenden Aufwendungen sowie die eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:
im Ergebnishaushalt mit dem

                                                                                                                                                            1. Planjahr 2025       2. Planjahr 2026

- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf                                                                                      34.144.450  Euro      34.368.650  Euro
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf                                                                         37.002.450  Euro      37.248.700  Euro
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf                      -2.858.000  Euro       -2.880.050  Euro

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf                                                                                  300.000  Euro           300.000  Euro
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf                                                                     250.000  Euro           250.000  Euro
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf                            50.000  Euro             50.000  Euro

- Gesamtergebnis auf                                                                                                                           -2.808.000  Euro       -2.830.050  Euro

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
aus Vorjahren auf                                                                                                                                                0  Euro                      0  Euro

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 
aus Vorjahren auf                                                                                                                                                0  Euro                      0  Euro

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem 
Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO                                                                           927.050  Euro           927.050  Euro

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem
Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO                                                                                      0  Euro                      0  Euro

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf                                                                                                   -1.880.950  Euro       -1.903.000  Euro

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                         31.605.300  Euro      31.878.000  Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                        32.659.200  Euro      33.105.050  Euro
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 

Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf          -1.053.900  Euro       -1.227.050  Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                             5.821.500  Euro           458.900  Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                            1.210.000  Euro        2.892.000  Euro
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                             4.611.500  Euro       -2.433.100  Euro

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss 
oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge 
der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                      3.557.600  Euro       -3.660.150  Euro

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                       0  Euro                      0  Euro
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                           375.500  Euro           375.500  Euro
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                          -375.500  Euro          -375.500  Euro

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf                                                3.182.100  Euro       -4.035.650  Euro
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt

Amtliche Bekanntmachungen



C

M

Y

K

Nummer 231 • Ausgabe 2 • 7. Februar 2025 9Amtsblatt der Großen Kreisstadt DIPPOLDISWALDE

§ 4
Der Höchstbetrag des Kassenkredites, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen 
in Anspruch genommen werden darf, wird auf                                                                                          6.531.800  Euro        6.621.000  Euro
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze wurden in einer separaten Hebesatzsatzung festgesetzt. Sie betragen nachrichtlich:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf                                                                305Prozent                305 Prozent
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                                                                                                          410Prozent              410 Prozent
Gewerbesteuer auf                                                                                                                                           400Prozent              400 Prozent

§ 6
Zahlungswirksame Aufwendungen eines Budgets im Ergebnishaushalt werden nach § 20 Abs. 4 SächsKomHVO zugunsten von Auszahlun-
gen des Budgets im Finanzhaushalt für einseitig deckungsfähig erklärt.
25 Prozent der realisierten Mehrerträge eines Budgets erhöhen die Ansätze für Aufwendungen eines Budgets im Ergebnishaushalt (§ 19
Abs. 2 SächsKomHVO).
Entsprechend § 21 Abs. 2 SächsKomHVO werden folgende Aufwendungen/Auszahlungen, welche am Schluss eines Haushaltsjahres noch
verfügbar sind, für übertragbar erklärt:

Aufwendungen des Ortschaftsrates
Auszahlungen für Baumaßnahmen und andere Investitionen im Zusammenhang mit Fördermitteln

Die Ansätze für Maßnahmen, für die Fördermittel beantragt wurden, sind bis zum Eingang des Zuwendungsbescheides gesperrt.

Dippoldiswalde, den 14.01.2025

gez. Kerstin Körner, Oberbürgermeisterin                         (Siegel)

Hinweis:
Gemäß § 76 Abs. 3 SächsGemO liegt die Haushaltssatzung 2025/2026 mit dem Haushaltsplan 2025/2026 als Anlage in der Finanzverwal-
tung der Stadt Dippoldiswalde, 01744 Dippoldiswalde, Dr.-Friedrich-Straße 25 a, Raum 39 in der Zeit vom 10.02.2025 bis zum 18.02.2025
zur kostenlosen Einsichtnahme für jedermann öffentlich aus. 

Mit Ablauf der Niederlegungsfrist am 18.02.2025 tritt die Haushaltssatzung 2025/2026 mit dem Haushaltsplan 2025/2026 als Anlage in
Kraft.

gez. Kerstin Körner, Oberbürgermeisterin                         (Siegel)

Amtliche Bekanntmachungen

Auf einem Blick: Hier erhalten Sie den Dippolds
Boten Dippoldiswalde: t DRK-Kita „Märchenland“,
Glashütter Straße 10–12 t Obertor-Grill, Obertorplatz
6a t Optik Mücklich, Herrengasse 22 t Dippser Stadt-
bäckerei, Obertorplatz 1 t Stadtbibliothek, Herrengas-
se 15 t Bestattungshaus Weber, Brauhofstraße 11 t

Tabakwaren und Spirituosen Scharfe, Markt 25 t Buch-
handlung Staeck, Markt 14 t Frischemarkt Edeka,
Markt 8 t Rathaus Dippoldiswalde, Markt 2 t Kultur-
zentrum Parksäle, Dr.-Friedrichs-Straße 25 t Schreibwa-
ren Quase Buch- und Papierhandel, Kirchgässchen 1 t
Bürgerbüro Dippoldiswalde des Landratsamtes,
Weißeritzstraße 7 t Saray Döner-Pizza, Badergasse 1 t
Erzgebirgseck/Grillmeister Streubel, Badergasse 4 t
Physiotherapie Zimmermann, Große Mühlstraße 4/6 t
Die Hörspezialisten, Rabenauer Str. 7 t Heide Apothe-
ke Am Krankenhaus Inh. Susanne Donner, Rabenauer
Straße 9 t Sportpark, Nikolai-Ostrowski-Straße 2 t

DRK Seniorenservice Heidepark Dippoldiswalde
gGmbH, Am Heidepark 13 t Konditorei – Café Achat,
Schuhgasse 2 t Optik Mücklich, Kirchplatz 5 t Bäckerei
Leiteritz, Kirchplatz 13 t Fleischerei Loose, Schulgäß-
chen 2 t Sema-Döner, Bahnhofstraße 13 t Büro...
Zimmermann, Bahnhofstraße 14–16 t RVSOE Service-
Center, Alte Altenberger Straße 15 t Praxis für Phy -

siotherapie Claudia Albrecht, Am Busbahnhof 2  t

EDEKA Clausnitzer, Alte Altenberger Str. 34 A t Arzt-
praxis Dr. Palm, Rabenauer Straße 9 t Arztpraxis Dr.
Kunath, Planberg 7 t Aral-Tankstelle, Alte Altenberger
Str. 40 a t Ev. Kindergarten „Waschbären“, Reichstäd-
ter Str. 12  t Zahnarztpraxis Sturm, Bahnhofstraße 10 t
Volksbank, Alte Alten berger Straße 3 t Bäckerei
Grosche, Nicolaistraße 2, 01744 Dippoldiswalde t

Chic-Frisurenmode, Markt 20 t OT Ammelsdorf: t

Gaststätte Eschenhof, Ammelsdorf 37 t OT Berreuth:
t Kindertagesstätte „Berreuther Rasselbande“,
Berreuther Straße 3 t OT Elend: t Agrargenossen-
schaft Reinholdshain e.G., Großhändler, Alte Dresdner
Straße 10 t Autohaus Welde, Oberfrauendorfer Str. 22
t OT Hennersdorf: t Wäscheservice Kurt Kühnrich,
Obere Dorfstraße 44 t Kindertagesstätte „Knirpsen-
stadt“, Obere Dorfstraße 9c t OT Obercarsdorf: t

Gasthof Obercarsdorf, Dorfstraße 14 n Kindertagesstät-
te „Pusteblume“, Dorfstraße 52 b t Thomas Müller,
Bäckerei Schmiedeberg, Dresdner Str. 67 t OT Ober-
häslich: t Kindertagesstätte „Spatzennest“, Dresdner
Landstraße 13 t Bäckerei Pfützner Oberhäslich,
Dresdner Landstraße 2 t OT Paulsdorf: t Camping-
platz Paulsdorf, Am Bad 1a t DRK-Kita „Paulsdorfer
Wasserflöhe“, Talsperrenstraße 60 t OT Reichstädt: t

Bäckerei Leiteritz Reichstädt, Hauptstraße 1 t Ev.

Kindergarten „Schloss-Spatzen“, Am Schloss 5A t t OT
Reinberg: t Gärtnerei Mählmann, Reinberger Dorfstra-

ße 7 t OT Reinholdshain: t Kita „Sonnenschein“, Glas-

hütter Str. 32 t Kita „Zwergenland“, Glashütter Straße

40A t Lotto, Zeitungsladen (im Kaufland), Industriering

2 t OT Sadisdorf: t Landmarkt Sadisdorf, Frauenstei-

ner Str. 51 t OT Schmiedeberg: t Bäckerei Pfützner

Schmiedeberg, Altenberger Straße 12 t Tausend kleine

Dinge, Altenberger Straße 23 tKindertagesstätte

„Spatzennest“, Molchgrund 48h t Stern-Apotheke,

Altenberger Straße 18 t Elektrofachgeschäft Schütz

Schmiedeberg, Altenberger Straße 35 t Pro Civitate

gGmbH Seniorenzentrum, Schenkgasse 12 A t OT
Schönfeld: t Fleischerei Schönfeld, Schönfeld 44 t OT
Seifersdorf: t Kindertagesstätte „Gänseblümchen“,

Borlaser Straße 7 t Bäckerei Liebscher Seifersdorf

Bergstraße 35 t OT Ulberndorf: t ÄrztehausUlbern-

dorf, Ulberndorfer Straße 7 t Häusliche Krankenpflege

Scannewin, Am Bahnhof 20b t Autohaus CBM, Ulbern-

dorfer Straße 26 t OT Malter: t Pension Annette,

Dippoldiswalder Straße 75



C

M

Y

K

10 Amtsblatt der Großen Kreisstadt DIPPOLDISWALDE Nummer 231 • Ausgabe 2 • 7. Februar 2025

Ausschreibung des ehemaligen Bauhofes in Obercarsdorf

Amtliche Bekanntmachungen

Objektbeschreibung

Sie sind auf der Suche nach einem Gewerbeobjekt mit großer Halle
sowie einem Bürotrakt? Dann schauen Sie sich dieses Exposé
genauer an! 
Zum Verkauf steht der ehemalige Bauhof in Dippoldiswalde OT
Obercarsdorf mit einer Nutzfläche von ca. 351m². Nur eine Quer-
straße von der Bundesstr. B170 entfernt, haben Sie eine optimale
Anbindung an die Autobahn sowie die Landeshauptstadt Dresden.
Der Bürotrakt des Gebäudes und die große Halle sind leerstehend.
In einem Teilbereich befinden sich die Räumlichkeiten für den
Jugendclub Obercarsdorf, welche per dinglicher Sicherung auch für
die zukünftige Nutzung zur Verfügung stehen sollen. 
Die Erschließung des Grundstückes ist gesichert. Es wird nur eine
Teilfläche des Flurstücks mit einer Größe von ca. 987m² veräußert.
Die notwendigen Vermessungsarbeiten werden zur Kosteneinspa-

rung über das Verfahren der Ländlichen Neuordnung erfolgen. 
Am und im Gebäude sind umfangreiche Sanierungs- und Renovie-
rungsarbeiten notwendig. 
Es wird darauf hingewiesen, dass sich das Gebäude außerhalb der
festgesetzten Überschwemmungsgebiete befindet, aber innerhalb
der Hochwassergefahrenkarte aufgeführt wird. Das Grundstück
befindet sich in einem Verfahrensgebiet der Ländlichen Neuord-
nung. Mit Abschluss des Neuordnungsverfahrens können für den 
Eigentümer Beiträge für die zur Ausführung der Flurbereinigung
erforderlichen Aufwendungen anfallen. Nach Auskunft des Land-
ratsamtes Sächsische Schweiz-Osterzgebirge ist ein Ende des
Verfahrens bisher nicht abzusehen. Auch kann nicht gesagt werden,
ob und ggf. in welcher Höhe Beiträge zu leisten sind.
Weiterhin erfolgt die Stromversorgung der Straßenbeleuchtung und
des gegenüberliegenden Lagerplatzes mit Schüttgüterboxen über
das zu veräußernde Gebäude. Auch hier soll die Versorgung per
dinglicher Eintragung im Grundbuch gesichert werden. 
Die jährlich anfallenden Betriebskosten können durch einen bereits
existierenden Stromzähler leicht weiterberechnet werden. 
Der Energieausweis wird zur Besichtigung vorgelegt. 

Kaufpreis

Der Kaufpreis ist als Mindestpreis, welcher nicht unterschritten
werden darf, mit 87.000 € festgesetzt. Der Kaufpreis allein ist für die
Vergabeentscheidung nicht maßgebend, sondern auch das
Nutzungskonzept fließt in die Entscheidung mit ein. 
Das Gebäude wird inkl. noch vorhandenem Inventar (ausgenommen
der Einrichtung des Jugendclubs mit den vorhandenen Sitzmöglich-
keiten im Außenbereich) sowie in der aktuell gegebenen Bausub-
stanz im sanierungs- und renovierungsbedürftigen Zustand verkauft.
Unter dem Motto „gekauft wie gesehen“ werden keine Nachver-
handlungen geführt. Entsprechend wird eine Besichtigung vor Ort
empfohlen und auch in das aktuell vorliegende Verkehrswertgutach-
ten zur baulichen Substanz des Gebäudes sollte im Voraus Einsicht
genommen werden! 
Der Käufer trägt sämtliche Kaufnebenkosten wie zum Beispiel
Notargebühren und die anfallende Grunderwerbssteuer.

Die Große Kreisstadt Dippoldiswalde legt folgende weitere Krite-
rien fest:

- Vorlage eines Nutzungskonzeptes für die zukünftige Verwen-
dung des Gebäudes, welches die folgenden Kriterien umfasst: 
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Amtliche Bekanntmachungen

Informationen aus der Stadtverwaltung 

- Beschreibung der geplanten Nutzung, notwendige investive
Maßnahmen, Kosten und Finanzierung der Maßnahmen, Zeitspan-
ne zur Umsetzung, Erklärung zur Übernahme aller Aufwendungen

Besichtigung / nähere Informationen
Nach Terminabsprache ist eine Besichtigung des Objekts möglich
und das aktuelle Verkehrswertgutachten kann ebenfalls während der
Sprechzeiten Mo/Di/Do/Fr 9:00 – 12:00 Uhr und zusätzlich Di 14:00 –
16:00 Uhr sowie Do 14:00 – 18:00 Uhr eingesehen werden. Ansprech-
partner ist die Stadtverwaltung Dippoldiswalde, Liegenschaften, Frau
Geißler, Dr.-Friedrichs-Str. 25a in 01744 Dippoldiswalde, Tel. 03504
6499-318, E-Mail: liegenschaften@dippoldiswalde.de.

Abgabefrist, Inhalt der Bewerbung
Interessenten haben ihre Bewerbung bis spätestens zum 31.03.2025
bei der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde, Markt 2, 01744 Dippol-
diswalde schriftlich in einem verschlossenen Umschlag mit der deut-
lichen Aufschrift „Bewerbung Grundstück Obercarsdorf“, unter-
zeichnet und in deutscher Sprache einzureichen. 

Die Bewerbungen müssen zwingend folgende Mindestinhalte
aufweisen:
- Angaben zur Person des Erwerbsinteressenten (Rechtsform, Vertre-

tungsverhältnisse, Vorname, Name, Adresse, Telefon, E-Mail)
- Nennung eines Kaufpreisangebotes 
- detaillierte Beschreibung der geplanten Nutzung

bei bereits ortsansässigen Betrieben:
- Darlegung, warum eine Bewerbung für ein weiteres Gewerbe-

grundstück erfolgt

bei geplanter Unternehmensneugründung:
- Vorlage einer vorläufigen Finanzierungszusage sowie Vorlage

eines geprüften Businessplans

Sonstige Informationen zur Ausschreibung
Die Große Kreisstadt Dippoldiswalde behält sich die Entscheidung
vor, ob, wann, an wen und zu welchen Bedingungen das ausge-
schriebene Grundstück veräußert wird.

Der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde bleibt es insbesondere
unbenommen, fehlende Informationen nachzufordern und mit
Erwerbsinteressenten nachzuverhandeln. Mittels der Ausschreibung
sollen Erstangebote eingeholt werden. 
Rechtliche Bindungen leiten sich weder aus der Ausschreibung noch
aus den Erstangeboten ab. Folglich können Erwerbsinteressenten
aus der Nichtberücksichtigung ihrer Erstangebote keine Ansprüche
gegen die Große Kreisstadt Dippoldiswalde ableiten. Andererseits
kann die Große Kreisstadt Dippoldiswalde von den Erwerbsinteres-
senten keinen Grundstückskauf auf Basis der Angebote verlangen.

Hinweise: 
Bei dieser öffentlichen Ausschreibung handelt es sich um kein
Verfahren nach Vergaberecht und somit keinem förmlichen
Ausschreibungsverfahren. Die Objektdaten wurden nach bestem
Wissen erstellt, jedoch wird für die Richtigkeit bzw. Vollständigkeit
keine Gewähr übernommen.

Vortragsreihe: Kryštof Derner - „Mittelalterlicher Bergbau im Böhmischen Erzgebirge“

Das LOHGERBER MUSEUM &
GALERIE Dippoldiswalde und
das Museum für mittelalterliche
Bergbau im Erzgebirge (MiBERZ)
organisieren gemeinsam regel-
mäßig Vorträge zu spannenden
Themen aus den Bereichen
Bergbau, Regionalgeschichte
und Erzgebirge.
Am 25. Februar 2025 um 19:00
Uhr wird Kryštof Derner mit
seinem Vortrag bei uns gastie-
ren. 

Zum Vortrag:
Im Vortrag wird zunächst die
Geschichte des Bergbaus im
Böhmischen Erzgebirge und die
Geschichte der dortigen Monta-
narchäologie betrachtet. Der
Fokus liegt auf den Forschungsergebnissen des EU ArchaeoMontan
Projektes (2012–2018), unter denen vor allem die interdisziplinäre
Forschung des Bergbaureviers Preßnitz und die Entdeckung einer
mittelalterlichen Bergbausiedlung am Kremsiger im Fokus stehen.
Die Funde und Befunde ermöglichten den Forschern das Leben der

Bergleute, als auch die Gestalt
der Siedlung filmisch wiederer-
leben zu lassen. 
Im zweiten Teil des Vortrages
werden die Gegenwart und die
nahe Zukunft der erzgebirgi-
schen böhmischen Montanar-
chäologie beleuchtet, die eng
mit dem EU Projekt ArchaeoTin
verbunden sind und dessen Inte-
resse in den vorgeschichtlichen
und mittelalterlichen Seifen
liegt.

Alle wichtigen Informationen
im Überblick:
Treffpunkt: 
LOHGERBER MUSEUM & 
GALERIE Dippoldiswalde

Freiberger Straße 18, 01744 Dippoldiswalde
Beginn: 19:00 Uhr | Einlass ab 18:30 Uhr 
Eintritt pro Person: 5,00 €
Eine Anmeldung ist bis zum Vortag unter museum@
dippoldiswalde.de oder 03504 612418 erforderlich.

Rekonstruktion der spätmittelalterlichen Bergbausiedlung am Krem-
siger
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• Signal 1 – Signalprobe: 1 Ton von

12 Sekunden Dauer

• Signal 2 – Feueralarm: 3 Töne von

je 12 Sekunden Dauer mit 12

Sekunden Pause

• Signal 3 – Warnung vor Gefahr:

einminütiger Heulton (6 Töne von

jeweils 5 Sekunden Dauer und 5

Sekunden Pause) ➔ Schalten Sie
Ihr Rundfunkgerät ein und achten
Sie auf Durchsagen!

• Signal 4 – Entwarnung: 1 Dauerton

von einer Minute

Sirenen im Landkreis 
und ihre Bedeutung

www.dippoldiswalde.de/news

Da es immer beliebter wird zu Hoch-
zeiten, Ortsfesten oder Großveranstal-
tungen Feuerwerke abzubrennen,
diese jedoch mit einer nicht unerhebli-
chen Lärmbelästigung einhergehen,
werden ab sofort die genehmigten
Durchführungstermine (Datum,
Uhrzeit, Ort) auf dieser Webseite veröf-
fentlicht. Wir möchten mit dieser
Verfahrensweise einerseits den beson-
deren Anlässen gerecht werden,
jedoch auch die Anwohner informie-
ren, um eventuelle notwendige
Vorkehrungen treffen zu können.

Genehmigte Feuerwerke im
Bereich Dippoldiswalde inkl.
aller Ortsteile werden auf der
Internetseite veröffentlicht

www.dippoldiswalde.de/news 

Aktuelle Übersichten über 
die Verkehrseinschränkungen 
in der Großen Kreisstadt 
Dippoldiswalde und den 
Ortsteilen finden Sie unter:

Kreativ durch die Winterferien 
im LOHGERBER MUSEUM & GALERIE Dippoldiswalde
Kommt ins Museum, schaut euch um und lasst euch anregen. Nach einer Runde durch die
Ausstellungsräume werdet ihr in der Lederkammer viele unterschiedliche Materialien
finden. Da könnt ihr eurer Kreativität freien Lauf lassen. Auch für Fasching wird etwas dabei
sein.

Ihr könnt:
• … mit Tinte und Federkiel schreiben 
• … einen Kompass bauen
• … Lederkörbchen und bunte Häuser bauen
• … Masken und Deko für Fasching basteln

Termine:
• Mittwoch, 19. Februar 2025, 13:00 bis 16:00 Uhr 
• Mittwoch, 26. Februar 2025, 13:00 bis 16:00 Uhr 
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Allgemeine Informationen im Überblick:
Treffpunkt: 
LOHGERBER MUSEUM & GALERIE Dippoldiswalde 
Freiberger Straße 18 | 01744 Dippoldiswalde
Kosten: 
Es gelten die regulären Eintrittspreise – unser Ferienprogramm kann
im Rahmen eines 

Museumsbesuchs kostenfrei genutzt werden. Geeignet für Familien
mit Kinder ab 6 Jahren.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – kommt einfach zwischen
13:00 und 16:00 Uhr vorbei.

Weitere Informationen unter 03504 612418 oder 
www.museen-dippoldiswalde.de.  

Kindergeburtstag… zwei Museen – 
zwei Möglichkeiten
Kindergeburtstag in der Lohgerberei
Leder ist ein wunderbares Material. Es gibt so viele schöne Dinge
aus Leder. Aber wie kann man Leder machen? Beim Entdecken der
Lohgerberei erfahren die Kinder, wie Leder hergestellt wird. Dabei
können sie anfassen und ausprobieren. Sie müssen u.a. ihr Wissen
über Tiere und Erdteile anwenden und auch ein bisschen rechnen.
Schaffen das Geburtstagskind und seine Gäste alle Herausforderun-
gen, bekommen die Mädchen und Jungen das Lohgerber-Diplom
überreicht. Im Anschluss basteln die Kinder sich eine kleine Erinne-
rung aus Leder. Danach klingt der Kindergeburtstag bei Speis und
Trank im Treffpunkt des Museums aus.

Kindergeburtstag „Glück Auf!“ im MiBERZ
Es glänzt, es funkelt, es glitzert, im Berg und in den Augen der
Menschen! Silber, Eisen, Zinn und Kupfer. Seit tausenden Jahren
folgen die Menschen den Spuren der Erze. Die Kinder schlüpfen in
die Zeit des Mittelalters. Sie erfahren von den Mühen und den
Vergnügungen der Menschen früherer Tage. Nach dem Meistern
aller Herausforderungen, erhalten die Mädchen und Jungs das
Diplom für junge Bergfrauen und Bergmänner. Im Anschluss basteln
die Kinder sich eine kleine Erinnerung. Mit Speis und Trank unter
der Linde oder in einer gemütlichen Ecke des Museums klingt der
Kindergeburtstag aus.

Die Angebote sind für Kinder zwischen 5 und 10 Jahren geeignet.
Sie können dienstags bis sonntags von 10:00 bis 17:00 Uhr genutzt
werden. Reservieren Sie Ihren Wunschtermin bitte spätestens 14

Tage vorher unter 
museum@dippoldiswalde.de
oder 03504 612418. 
Weitere Informationen er -
hal ten Sie bei der Reservie-
rung und unter museen-
dippoldiswalde.de.

©: LOHGERBER MUSEUM
& GALERIE Dippoldiswalde,
Foto: Ralph Kunze

Ins Museum geschaut – Teil 17
Neuer Sonderfund im MiBERZ – 
Leder um 1500
Gutes Leder hält ein
ganzes Leben, pflegt
man es gut.
Manches Leder hält
(fast) ewig. Wenn das
Leder als Schuh oder
Beutel ausgedient
hatte, fiel es in
Gruben oder blieb in
Bergwerken liegen.
Entscheidend ist nun
der Boden, in dem
das Leder landete. Besonders gute Bedingungen dafür, dass das
Leder Jahrhunderte überdauern kann, bieten feuchte, schwach
saure Böden. Und es darf keine Luft an das Leder kommen. Und so
fällt es den Archäologen dann in die Hände. Und jetzt heißt es Acht
geben! Organisches Material wie Leder zerfällt. Es darf seine Feuch-
te nicht verlieren! Also vorsichtig in Folie einwickeln. Später dann
wird das Leder zunächst mit Wasser und Pinsel oder Bürste gerei-
nigt. Unter Umständen muss das Leder auch chemisch gereinigt
werden, um Mineralien zu entfernen. Diese Methode ist umstritten,
da das Leder Schäden davontragen kann.
Im nächsten Schritt wird das Leder in Polyethylenglykol (PEG)
getränkt. Dieses Konservierungsmittel hält die Feuchtigkeit im
Leder. Dieses bleibt flexibel und gleichzeitig stabil. Im letzten Schritt
wird das Leder im Vakuum gefriergetrocknet.
Das Kuttenberger Kanzionale zeigt uns etliche Bergleute mit augen-
scheinlich nackten Beinen, aber – soweit erkennbar – nicht ohne
Schuhe. Was wäre der Bergmann ohne den Gerber, der das Leder
fertigte? Und was wäre der Gerber ohne den Bergmann?
1538 wird in Dippoldiswalde der Gerber Michel erwähnt. 57 Jahre
später erhalten die Gerber eigenes Zunftrecht. In der Unterstadt
von Dippoldiswalde arbeiteten bis ins 20. Jahrhundert hinein zahl-
reiche Gerber. Wer unser Museum kennt, dem ist das nichts Neues.
Vor 50 Jahren begann die Geschichte des LOHGERBER MUSEUM &
GALERIE in Haus und Werkstatt des Lohgerbermeister Ulbrich. 
Und so gibt es eine ganz wunderbare Verbindung unserer beiden
Museen, die ihresgleichen sucht. 
Bis Ende April 2025 können Sie im MiBERZ Lederfragmente und
Schuhwerk aus der Zeit vor 500 Jahren bestaunen.

Anzeige(n)



Sehr geehrte Eltern und Schüler der Klassen 4,

die Termine zur Anmeldung an den weiterführenden Schulen stehen
in Kürze an. Wir freuen uns darauf, Sie und Ihre Kinder am
12.02.2025 von 15.00 bis 18.00 Uhr, zum „Tag der offenen Tür“
begrüßen zu können. Sie und Ihre Kinder haben die Möglichkeit,
alle Fachbereiche und Lehrkabinette anzuschauen. Nutzen Sie die
Möglichkeit mit den Fachlehrern, den Sozialpädagogen, dem
Praxisberater und der Schulleitung ins Gespräch zu kommen.
Gern können Sie an diesem Tag die Anmeldunterlagen im Sekretari-
at entgegennehmen.
Zusätzlich finden Sie auf unserer Homepage einen virtuellen Rund-
gang durch unsere Schule.

Einige organisatorische Hinweise:

1. Ihre Kinder bekommen am 14.02.2025 die Bildungsempfehlung.

2. Die Anmeldungen können Sie zu folgenden Zeiträumen persön-
lich in der Schule vornehmen:
Montag, 17.02.2025 - 7.30 – 15.00 Uhr
Dienstag, 18.02.2025 - 7.30 – 15.00 Uhr
Mittwoch, 19.02.2025 - 7.30 – 15.00 Uhr
Donnerstag, 20.02.2025 - 7.30 – 15.00 Uhr

Freitag, 21.02.2025 - 7.30 – 12.00 Uhr
Montag, 03.03.2025 - 7.00 – 15.30 Uhr
Dienstag, 04.03.2025 - 7.00 – 15.30 Uhr
Mittwoch, 05.03.2025 - 7.00 – 15.30 Uhr
Donnerstag, 06.03.2025 - 7.00 – 15.30 Uhr
Freitag, 07.03.2025 - 7.00 – 14.00 Uhr

Vom 24. Bis 28.02.2025 kann keine persönliche Anmeldung
erfolgen, jedoch ist sie auf dem Postweg während des gesamten
Anmeldezeitraumes möglich

3. Folgende Unterlagen sind für eine Schulanmeldung an der
weiterführenden Schule erforderlich:
- die von der Grundschule ausgegebenen Anmeldeformulare
- Information über die Erhebung personenbezogener Daten
- Anmeldeformulare unserer Schule
- Bildungsempfehlung (Original)
- eine Kopie der Halbjahresinformation
- eine Kopie der Geburtsurkunde
Die Aufnahmekriterien im Falle dessen, dass nicht alle Schüler
aufgenommen werden können, nehmen Sie bitte zur Kenntnis.
Sollten Sie weitere Fragen haben, dann kontaktieren Sie uns
(Telefon 035052/ 64289, Mail: os-schmiedeberg@freenet.de)

In Vorbereitung des Schuljahres 2025/ 2026 führen wir einen 
0. Elternabend durch. 
Dabei werden Sie alle wesentlichen Informationen bekommen und
die Klassenleiter kennenlernen.

Ihren Kindern wünsche ich eine noch erfolgreiche, schöne Zeit in der
Grundschule.

Mit freundlichen Grüßen
K. Jungnickel
Schulleiterin
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Gestalte deine Zukunft  
bei Telegärtner: 
Ausbildung zur 
Fachkraft für Lagerlogistik 
-  wo du wichtig bist.

Telegärtner Karl Gärtner GmbH
Frauenstr. 1
01774 Klingenberg
Tel.: 035055/682-13

Informationen zur Schulanmeldung Klasse 5 für das Schuljahr 2025/2026 
an der Oberschule Schmiedeberg
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Veranstaltungen in der Körnermühle 
Erlebnis Schaf - Wolle - Filz – 19.02.2025 ab 10:00 Uhr

Die spannenden Hofgeschich-
ten in der Körnermühle werden
euch gefallen - wenn wir zu
Beginn des Treffens alle mögli-
chen Tiere des Schaubauernho-
fes besuchen. Nicht nur Rinder,
Pferde, Hühner, Kaninchen oder
Esel - ihr entdeckt noch eine
Menge anderer Bewohner die
hier mit uns leben. 
Aber ganz besonders genau
schauen wir uns die Schafherden

im Stall oder auf den Bergwiesen an und hoffen, dass die Mutter-
schafe mit ihren Lämmern zum Anfassen nahekommen. Hautnah
zeigen wir euch dann die Tiere und erkunden hier die Entstehung
der Wolle. Ab da begeben wir uns zusammen auf den Weg der Filz-
wolle bis hin zum fertigen Filzherz oder anderen Filzkreativitäten.
Wenn wir nach dem gemeinsamen Snack dann erneut gut motiviert
sind, kommen wir zu einem weiteren Höhepunkt: Wir lernen das
Filzen! Durch die fachgerechte Anleitung von Ruth wird jeder seine
individuelle Filzerinnerung anfertigen können. Ein toller Ferientag
erwartet dich bei uns!
Anmeldung unter: erlebnis@koernermuehle.de
Teilnahme: Von 8 bis 99 Jahren
Kosten: Wir erbitten eine Spende

Erlebnis Hammer & Nagel – 26.02.2025 ab 10:00 Uhr
Heute Handwerkern wir zusam-
men! Naja nicht ganz auf der
Baustelle, vielmehr als Kunst-
handwerk. Auf jeden Fall geht
es kräftig und bauarbeitermäßig
zur Sache, beim Einschlagen der
Nägel für das selbst ausgewähl-
te Motiv. 
Aus Holz, Nagel und Faden
entwickelt jeder Teilnehmer sein
eigenes Lehrlingsstück - ein
Nagelbild. Schritt für Schritt

erklärt Rebecca Bellmann von „Finger Dinger“ die Arbeitsweise und
hilft die wichtigen Handgriffe einzuüben.  
Es entsteht, Schlag auf Schlag und Faden für Faden dein eigenes
Nagelbild. Um die Mittagszeit stärken wir uns dann zwischendurch
zusammen, erleben und hören voneinander. Dein Nagelbild nimmst
du natürlich als Erinnerungsstück mit nach Hause, wenn gegen 14
Uhr unsere gemeinsame Zeit endet.
Anmeldung unter: erlebnis@koernermuehle.de
Teilnahme: ab 7 bis 99 Jahren
Kosten: Wir erbitten eine Spende 

AmmelsdorfAlle Zehne – 
Hallo liebe Bowlingfreunde!
Nächste Termine: 06.02.2025 und 06.03.2025
Der Verein die Ammelsdorfer e.V.

Aus den Ortschaften

DippoldiswaldeJugendclub 
Dippoldiswalde

Nach einigen Anläufen ist es geschafft: der Jugendclub Dippoldis-
walde öffnete am 14.12.2024 wieder seine Türen für Jugendliche
der Stadt. Durch viel Eigenleistung, gefördert vom Projekt NOVUM
und einer guten Vorarbeit der Stadt Dippoldiswalde haben sich 8
junge Menschen aus Dippoldiswalde und Umgebung einen Ort
geschaffen, an dem sie sich treffen und gemeinsam ihre Zeit verbrin-
gen konnten. Durch die Förderung war es möglich den Jugendclub
neu zu streichen, kaputte Böden auszutauschen und neue Möbel für
den Clubraum sowie die Küche zu kaufen. In diesem Jahr geht es
vor allem darum, eine stabile Gruppe zu etablieren und erste Erfah-
rungen in der Veranstaltungsorganisation zu sammeln.
Du hast Lust beim Jugendclub Dippoldiswalde mitzumachen? Dann
melde dich bei Vanessa (Vorsitzende) unter der Email-Adresse:
Jugendclub.Dippoldiswalde@gmail.com 

Anzeige(n)

ELEKTRO-
FRANKE

An der Lockwitz 76 | 01768 Glashütte OT Oberfrauendorf
Telefon:         (0 35 04) 61 46 02 | Fax: 61 47 45
Funk:         (01 71) 3 80 98 03
E-Mail:          detlef-franke@web.de

Fachbetrieb für Elektro- und 

Sanitärinstallation, 

Elektrogeräte und Service

Der Stellenmarkt
im Amtsblatt

bringt Unternehmen

und Arbeitssuchende

zusammen.

Anzeigentelefon:
037208/876200 
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Malter„Lebendiger Adventskalender“ in Malter

In guter Tradition wurde auch im letzten Jahr der „Lebendige Adventskalender“ in Malter
wieder geöffnet. In diesen Tagen im Advent verwandelt sich Malter in ein festlich
geschmücktes Weihnachtsdorf.
Jeden Abend wird bei einer anderen Familie, Gemeinschaft und auch in der Pizzeria “Bella
Vista“ ein Türchen bzw. Fensterchen des Kalenders geöffnet. Einwohner und Gäste waren
wieder herzlich eingeladen bei Speis und Trank, Glühwein, Kinderpunsch, Fettbemmen,
Suppen, Würstchen, Leckereien u.a. Genüssen miteinander ins Gespräch zu kommen. Oft
wird dabei in geselliger Runde gesungen, musiziert, gerätselt u.a. mehr. Die Kinder konnten

basteln und es wurde sogar Töpfern eines
Wichtels angeboten.
Vielen Dank an die Organisatoren des Kultur-
und Heimatvereins e.V., insbesondere an
Frau Jenny Lenk, die den Kalender aufstellte.
Vielen Dank natürlich an die Gastgeber, die
jede Veranstaltung zu einem Höhepunkt
gestalten und auch an die Gäste, die gern in die Türchen und Fensterchen reinschauen,
verweilen und den Adventskalender mit Leben erfüllen.
Der Ortschaftsrat Malter freute sich besonders sein Türchen zu öffnen zu können, zu dem
auch die Oberbürgermeisterin von Dippoldiswalde teilnahm und damit ihre Wertschätzung
unserer Arbeit im Miteinander für Malter Ausdruck verlieh. 

Petra Braun
OVin Malter

Obercarsdorf
Nach Weihnachten ist vor Weihnachten –
Eine neue Tradition ist in Obercarsdorf aus der Taufe gehoben

Vom 1. bis zum 22.12.2024 war erstmalig an den
verschiedensten Adressen unseres Ortes, durch die
tolle Initiative zahlreicher Bürger, unser beweglicher
Adventskalender zu bestaunen.
Ein großes Dankeschön an alle Gastgeber für die
Bereitschaft, diese Initiative mit den unterschiedlichsten
Ideen und Angeboten erlebbar werden zu lassen.
Damit ist es gelungen, gemeinsam innezuhalten, klei-
nen Geschichten oder musikalischen Beiträgen zu
lauschen, ins Gespräch zu kommen, miteinander
Kontakt aufzunehmen und die vielfältigsten Köstlichkei-
ten zu genießen.
Es war einfach schön, dass so viele Bürger unseres Ortes dieses

Angebot genutzt haben. Vielfach wurde der Wunsch nach
Wiederholung geäußert. Umso schöner ist es, dass sich schon
jetzt für den Advent 2025 erste neue Gastgeber gefunden
haben und mancher Termin bereits reserviert wurde. Bleibt zu
hoffen, dass diese positive Stimmung noch weitere Bürger
animiert, sich für ein harmonisches Miteinander in unserem
Ort einzubringen. Wir dürfen gespannt sein, was der nächste
Advent für Überraschungen parat halten wird. Wer sich ange-
sprochen fühlt und Teil des Kalenders 2025 sein möchte, kann
sich schon jetzt einen Termin sichern.
Es bedankt sich das Organisationsteam

Catrin Stübler, Karin Baierl und Carla Lange

Anzeige(n)

So kommt der DippoldsBote
zusätzlich in Ihren elektronischen Briefkasten …
Bestellen Sie Ihre elektronische Ausgabe kostenfrei 
per E-Mail unter newsletter@riedel-verlag.deIn
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Obercarsdorf

ReichstädtVortrag zur Ortsgeschichte 
von Ruppendorf
Termin: Dienstag, dem 18. Februar 2025 um 18:30 Uhr 
Ort: "Niederer Gasthof" Reichstädt
Thema: Vortrag zur Ortsgeschichte von Ruppendorf mit Mario
Hehne, Wiederholung des Vortrags von der 675-Jahrfeier. 3 D
Animation. Aspekte zur Geologie und Geographie von Reichstädt.

Gemeinschaftsaktion des Heimatvereins Reichstädter Windmühle e.V.
und der IG Kulturfreunde Ruppendorf e.V. 

Anzeige(n)

Anzeige(n)

Fleischverkauf auf „Ebert’s Hof“
im Hofladen in Höckendorf am 06.03.2025

Schweinefleisch 
aus eigener Haltung und Schlachtung.

Für Ihre Bestellungen (035055) 61382



In Reichstädt steppt der Volleybär! 
„Balljäger“, „Windmühlen“ und Co. liefern
sich packende Duelle am Netz in der Reichs-
tädter Turnhalle. Die Abteilung Volleyball
des LSV Reichstädt e.V. zählt mittlerweile 7
aktive Freizeitmannschaften, die regelmäßig
einmal wöchentlich trainieren. Zur Sommer-
sonnenwende und zum Jahreswechsel gibt
es Turniere, zu denen auch Gastmannschaf-
ten herzlich eingeladen sind. Jetzt mischen
dort auch unsere Jüngsten – die Volleybären
– kräftig mit. Je nach Anmeldung wird
gemischt gespielt – jüngst gab es auch
einmal ein reines Damenturnier. Für Herbst
2025 ist die gemeinsame Fahrt in ein Trai-
ningslager geplant.
Trainiert wird in der Turnhalle der Grundschule Reichstädt an der Ruppendorfer Straße und für jeden ist da etwas dabei. Ein reines Frauen-
team, gemischte Mannschaften aus ehemaligen Punktspielern, Freizeitsportlern, Oldies und eben auch Nachwuchs mit Lust und Spaß am
Ball und der Geselligkeit. Die Jüngsten sind im Moment gut besetzt, aber interessierte volleyballbegeisterte Erwachsene sind herzlich zum
Mitspielen/Schnuppern eingeladen. Die Teams und deren Trainingszeiten sind auf folgender Homepage zu finden: 
www.reichstädt.net/vereine/volleyball/ 
Kontakt:  LSV e.V. Abteilung Volleyball - Maria Fischer; Artikel: LSV e.V. Abteilung Volleyball - Janett Streubel

Elferrat Reichstädt e.V.

Liebe Leserinnen und Leser des Dippolds Boten,
wie sie alle wissen, ist unsere Oberbürgermeisterin viel unterwegs
und zu wichtigen Anlässen lässt sie sich auch sehr gern auf Bildern
festhalten. Dem musste der Elferrat Reichstädt entgegenwirken, um
sie etwas zu entlasten. Deshalb war bei uns zum Faschingspro-
gramm, ein von ihr gecastetes Double unterwegs. Wir bedanken auf
diesem Weg noch einmal ganz herzlich. 
Auch im Februar werden wir unseren Fasching wieder auf der
Baustelle verbringen. Diese ist übrigens nur so geschmückt. Der
Niedere Gasthof erstrahlt, wie immer im besten Glanze. Die genau-
en Termine, auch zum Vorverkauf findet Ihr auf unserem Plakat in
dieser Ausgabe. Auch ist es möglich unsere Karten online unter
elferrat-reichstaedt@t-online.de zu reservieren und zu bezahlen. 
Alle Informationen dazu findet Ihr auf unserer Homepage
www.reichstädt.net. Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Reichstädt Helau, Karsten Lemke
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ReichstädtFasching auf der Baustelle – Double der Oberbürgermeisterin im Einsatz

Jahresendturnier am 27.12.2024 
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ReinholdshainDas Miteinander in der Natur 

Wir, die Jagdpächter des Revieres Reinholdshain, möchten uns an
dieser Stelle einmal an die Öffentlichkeit wenden. In den letzten
Jahren ist eine verstärkte Nutzung des ländlichen Raumes durch
Spaziergänger, Skifahrer, Reiter, Crossmotorräder, Jogger, Radfah-
rer, Quadfahrer, Geocasher und Hundebesitzer zu verzeichnen.
Dagegen ist auch nichts einzuwenden. Die Natur gehört schließlich
nicht einer Gruppe allein, sondern ist Allgemeingut. So weit, so gut.
Interessenkonflikte entstehen, wenn es sich abseits der Wege
abspielt. Gerade im Winter benötigt das Schalenwild (Rot-, Schwarz-,
Reh-, Dam- und Muffelwild) Ruhe. Dessen Stoffwechsel wird herun-
tergefahren und das Pansenvolumen verringert sich. Wenn z.B.
Skifahrer querfeldein fahren, dann betrachtet das Wild das als
Gefahr, flüchtet aus den sicheren Einständen und verbraucht damit
unnötige Energie. Wird hingegen auf dem Weg geblieben, dann
kann das Wild dies einschätzen und sichert nur in Richtung der
Störungsquelle. Schön zu beobachten ist dies zwischen Hirschbach
und Reinholdshain am ehemaligen Schweinestall. Genauso verhält
es sich mit allen anderen oben genannten. Wird Rotwild ständig
gestört, dann zieht es in tiefe Einstände zurück und fängt an, Bäume
zu schälen. Das wiederum ruft die Waldbesitzer auf den Plan, denn
der Stamm beginnt an der Schälstelle zu verpilzen. Schnell stehen
Wildschadensforderungen im Raum, die nun der Jäger begleichen
muss. 
Der geschilderte Sachverhalt gilt nicht nur im Winter, im Frühjahr
wächst die neue Generation im weiblichen Wild heran, auch da wird
Energie benötigt. Im Sommer ist die hohe Zeit, der Vermeidung von

Schäden im Feld durch Schwarzwild. Gerade in der Dämmerung,
früh und abends, ist die größte Aktivität der wildlebenden Tiere.
Dazu kommen in der letzten Zeit noch die regelmäßigen Besuche
des Wolfes. Ein freilaufender Hund wird vom Wild wie der graue
Beutegreifer betrachtet und es geht hochflüchtig ab. Es weiß ja
nicht, das Pfiffi nur ,,spielen“ will. Da kann einem schon mal der
grüne Hut hochgehen, wenn im Dunkeln aus dem Dickicht eine
Stirnlampe und ein Leuchthalsband angehüpft kommt. Es wäre
schön, wenn sich die Naturnutzer, gleich welcher Art, in die Lage der
Jägerschaft versetzt. Denn ohne Jäger würden die Wildschweine in
Dreierreihe über die Felder ziehen, die Füchse nicht ein einziges
Huhn leben lassen oder die Nutrias die Deiche und Dämme zu
einem Schweizer Käse verwandeln. Gegenseitiger Respekt ist die
Basis für ein vernünftiges Miteinander. Unser dicht besiedeltes Land
ist nicht die Weite Alaskas oder die großen Steppen Asiens. Jeder
muss sich an Spielregeln halten. Damit meinen wir alle Naturnutzer.
Wir sind es unserem Wild schuldig, dass es auch bei uns einen Platz
zum Leben hat. Wir hoffen, mit diesen Zeilen ein Nachdenken ange-
regt zu haben. Das wäre schon der erste Schritt in die richtige Rich-
tung. 
Sprechen sie uns ruhig an, wenn wir uns draußen begegnen. Denn
wie heißt es so schön, sprechenden Menschen kann geholfen
werden. 

Für die Pächtergemeinschaft Reinholdshain
Jörg Kühne

Schmiedeberg36. Dippoldiswalder Wintertour

Am Sonnabend, den 15.02.2025 organisiert der Kletterverein
Schmiedeberg e.V. in Verbindung mit der DJH Jugendherberge
Altenberg-Zinnwald (Jägerhütte), Bergmannsweg 8, 01773 Alten-
berg, zum 36. Mal die Dippoldiswalder Wintertour.
Sie ist eine Allwetterwanderung, da diese je nach Wetterlage als
Fuß- oder Skiwanderung durchgeführt werden kann. Es können die
Streckenlängen von 10, 23 oder 42 Kilometer gewählt werden. Die
10 km Strecke ist mit einer Sondermarkierung ausgeschildert. Für
den weiteren Verlauf der 23 km und der 42 km erhalten die Teilneh-
mer eine Streckenbeschreibung. Es wird die Mitnahme einer
Wanderkarte empfohlen.
Start- und Zielort ist die Jugendherberge „Jägerhütte“ Altenberg-

Zinnwald. (Keine unmittelbaren Parkmöglichkeiten an der Jugend-
herberge.)
Startzeit ist von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr und die Zielankunft sollte bis
17.00 Uhr erfolgen.
Startgebühr: 3,00 €
Die 10 km Strecke ist ausschließlich auf deutschem Gebiet, während
die längeren Strecken (23/42 km) sich auch auf tschechisches Territo-
rium erstrecken.

Die Dippoldiswalder Wintertour ist eine öffentlich ausgeschriebene
Wanderung, nachzulesen im Sächsischen Wanderkalender 2025
vom SWBV Dresden.

Anzeige(n)
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Schmiedeberg

Spende Blut – rette Leben
07.02.2025 14:00 ‒ 19:00 Uhr Oberschule Schmiedeberg, Lutherplatz 24 c, 01744 Dippoldiswalde

* Änderungen vorbehalten

Informationen anderer Behörden

Rufen Sie uns an!
Holzbrikett
10 kg – deutsche Ware

Holzpellet 
15 kg  – deutsche Ware

Halbsteine •  Bündelbrikett 25 kg 

Brikett (Papiertüte) 10 kg •  Holz (Sackware) 10-12 kg 

Brennstoffhandel Wetzel
Frauensteiner Str. 4b · 09627 Bobritzsch

Telefon (037325) 92636
Montag geschlossen

Dienstag – Freitag von 8.00 Uhr bis 13.30 Uhr

Abholung von Ware nur nach telefonischer Vereinbarung!!!

Bestellen Sie schon HEUTE Ihre Kohlebrikett für dieses 
Jahr!

01728 Bannewitz  Dresdner Str. 12  Telefon 0351 402886-00
01774 Klingenberg  Paulsdorfer Str. 7  Telefon 035055 6000-0 

www.mobau-mueller.de 
info@mobau-mueller.de

Mobau Müller  
Baustoff Kontor GmbH
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Veranstaltungen/Vereine

48h-Aktion 2025
Ehrenamt – Für Euch, für uns, für alle!
Wir schreiben das 19. Jahr der 48h-Aktion im Landkreis Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge. Ihr habt die 48h-Aktion zu dem gemacht,
was sie heute ist: ein fester Bestandteil des Ehrenamtes im Landkreis
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge!
Wir freuen uns auch in diesem Jahr als Trägerverbund bestehend
aus Jugendring Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V., Kinder und
Jugendhilfeverbund Freital e.V. und Pro Jugend e.V. für Euch die
48h-Aktion zu organisieren.  
Vom 09. bis 11. Mai werden wieder zahlreiche Jugendgruppen
gemeinnützige Projekte umsetzen, um ihre Kommunen noch schöner
und lebenswerter zu gestalten. Bei der Auswahl der Projektideen sind
den Jugendlichen keine Grenzen gesetzt. So können z.B. soziokultu-
relle Projekte umgesetzt, Spielplätze und Bushaltestellen auf Vorder-
mann gebracht, Jugendräume renoviert und Fassaden neu gestri-
chen werden. Junge Menschen können ebenfalls öffentliche Plätze
oder Schulhöfe umgestalten und Wanderwege in Stand setzen. Aber
auch die Organisation eines Kinderfestes, Theaterstücks oder einer
Ausstellung im Rahmen der 48h-Aktion, sowie Projekte zum Schutz
von Natur und Umwelt, sind möglich. Im letzten Jahr haben ganze 60
Gruppen aus unserem Arbeitsgebiet teilgenommen. Zahlreiche
Jugendclubs, Schulklassen, Jugendfeuerwehren und andere Gruppe
haben an dem Wochenende ihr Engagement gezeigt. 
Wir laden alle Jugendgruppen, Jugendvereine, Jugendclubs,
Junge Gemeinden, Sportvereine, Jugendfeuerwehren und Schul-
klassen dazu ein, mit ihrem selbstgewählten Projekt an der 48h-Akti-
on 2025 teilzunehmen. Die notwendigen Materialien, Geräte und
Helfer*innen für die gemeinnützigen Aktionen suchen sich die
Jugendgruppen selbst. Dabei sind der Rat, die Mithilfe und Unter-
stützung von Stadt- und Gemeindeverwaltungen, Bürger*innen und
ortsansässigen Unternehmen gefragt. 
Anmelden könnt Ihr Euch, wie in den vergangenen Jahren per Flyer,
Telefon, E-Mail oder über die Homepage von Pro Jugend e.V. Meldet
Euch auch gerne bei uns, wenn ihr allgemeine Fragen habt, bei der
Aktion mitmachen wollt oder Euch noch eine Projektidee fehlt. 
Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen bis zum 16.03.2025 und auf
die Besuche bei Euch am Aktionswochenende
Das Team von Pro Jugend e.V., Dr.-Friedrichs-Straße 27, 
01744 Dippoldiswalde, Tel.: (0 35 04) 61 15 43
kontakt@projugendev.de, www.projugendev.de

Anzeige(n)
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Veranstaltungen/Vereine

Elternkurs „Trennung meistern – Kinder stärken“ 
„Wenn ich schon eher an diesem Kurs teilgenommen hätte, hätte ich unserem Sohn viel Leid erspart!“

Dieses bemerkenswerte Fazit einer Teilnehmerin des Elternkurses „Trennung meistern-
Kinder stärken“ zeigt auf beeindruckende Weise, wie wichtig und richtig dieses Angebot für
getrennte Eltern ist. Dieser Kurs entstand in enger Zusammenarbeit mit den Beratungsstel-
len des DRK Pirna und der Diakonie Pirna und wird mittlerweile von allen vier Familienbera-
tungsstellen des Landkreises angeboten.
Im November 2024 fand das Nachtreffen mit den teilnehmenden Eltern des Frühjahrskurses
der Beratungsstelle der Arbeiterwohlfahrt Weißeritzkreis statt. Neben dem recht emotionalen
Austausch zum aktuellen Stand der Bewältigung elterlicher Konflikte reflektierten die Teilneh-
mer, welche erlernten Handlungsmöglichkeiten sie aus ihrem im Kurs gefüllten „Werkzeugkof-
fer“ im Alltag erfolgreich nutzen konnten. Hier profitierten die meisten von der Anwendung
der Entspannungsverfahren, den Strategien zum Regulieren ihrer eigenen Emotionen, den 
„1. Hilfe“ - Maßnahmen und den Methoden der Konfliktbewältigung, welche sie in den 
6x3 Stunden Gruppentraining von Frau Gardke und Frau Wunsch-Baumann mit verschiedenen
Methoden nahegelegt bekommen haben und in kleinen Übungen ausprobieren konnten.
Sehr deutlich wurde dabei, dass es allen Teilnehmenden viel besser gelingt, die Bedürfnisse
und Gefühle ihrer Kinder in den Blick zu nehmen und die Kinder weitgehend aus dem elterli-
chen Konflikt heraus zu halten bzw. den Konflikt zu entschärfen. Selbst wenn nur ein Elternteil
an dem Gruppentraining teilnimmt, zeigen sich also positive Effekte auf die gesamte Familie. 
Als kleiner, aber feiner Nebeneffekt führte dieses gemeinsame Erlebnis zu einer Verbunden-
heit der Gruppenteilnehmer über die Gruppenteilnahme hinaus. So können sie sich weiter-
hin mit Rat und Tat unterstützen, an Erlerntes und Erlebtes erinnern, stärken und in schwieri-
gen Situationen beistehen. Oder einfach nur miteinander Freude erleben.
Unser nächster Kurs beginnt am Mittwoch, den 05.03.2025 um 17.00 Uhr in Freital. 
Da die Elternpaare nicht gemeinsam an einer Gruppe teilnehmen, haben sie auch die
Möglichkeit, sich in der Gruppe der Diakonie Dippoldiswalde anzumelden.
Weitere Informationen finden Sie im Downloadbereich der AWO-Webseite.
Interessierte Eltern können sich gern telefonisch, persönlich oder per Mail bei den AWO
Beratungsstellen informieren und anmelden.
Dippoldiswalde: 03504 615515, Freital: 0351 7966 4926
Mail: erziehungsberatung@awo-weisseritzkreis.de, Webseite:www.awo-weisseritzkreis.de

A. Wunsch-Baumann

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel aus dem Haushalt des Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Angebote 2025

Der Deutsche Kinderschutzbund KV Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge e.V. bietet im Familienzentrum auch im Jahr 2025
verschiedenste Angebot für Kinder, Jugendliche und Eltern an.
- Unicus - im Haus der Sinne: Wahrnehmungs- und Bewegungs-

kurs für Babys im ersten Lebensjahr (dienstags 9-10:30Uhr)
- Eltern-Kind-Gruppen (montags (bei Bedarf) und mittwochs 

9-10:30Uhr)
- Elternfrühstück (jeden 1.&3.  Donnerstag im Monat 9-11Uhr)
- Familien- und Spielenachmittag (donnerstags 15-17Uhr)
- Elternkurs (mittwochs 19-21Uhr)
- Beratung rund um den Erziehungsalltag
- Veranstaltungsreihe:

• „Hilfe mein Kind bockt" - Autonomie im Kleinkindalter
(12.03.2025, 17–19 Uhr)

• „Erste Hilfe am Baby und Kleinkind“ (08.04.2025, 9-11 Uhr)
• „Zeit für mich“ – Selbstfürsorge für Eltern (20.05.2025, 19–21

Uhr)

• „Geschwister als Team“ 10.09.2025, (17-19 Uhr)
• „Erste Hilfe am Baby und Kleinkind“ (11.11.2025, 9-11 Uhr)

- Ferienangebote (2. Winterferienwoche Thema Kinderrechte,
1.&2. Sommerferienwoche Kinderstadt, Herbstferien)

- Kindersachenflohmarkt 
- Trauergruppe bei Bedarf
- und noch vieles mehr….

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.kinderschutzbund-soe.de 

Bei Interesse melden Sie sich gern an.
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!

Ihre Kinderschützer*innen aus Dippoldiswalde
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Anzeige(n)

GmbH & Co. KG

Verkäufer gesucht... 
Bewerben Sie sich bei uns!
U.Riedel@riedel-verlag.de (037208) 876 102

Telefonnummer für private oder 
gewerbliche Anzeigen (037208) 876-200

anzeigen@riedel-verlag.de
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Hotel und Gasthof „Zum Erbgericht“ Höckendorf
Schenkberg 1 | 01774 Klingenberg OT Höckendorf

Tel.: 03 50 55 · 65 30 | Fax: 03 50 55 · 6 53 99
info@zum-erbgericht.de | www.zum-erbgericht.de

„Dielentanz“ 
Sonntag, 09.02.2025, 

Einlass 15.00 Uhr
zum Tanztee 

mit dem Musik Floh

Faschings-„Dielentanz“
Sonntag, 02.03.2025

Einlass 15.00 Uhr
Hausfasching & Tanztee 

mit dem Musik Floh



C

M

Y

K

Nummer 231 • Ausgabe 2 • 7. Februar 2025 25Amtsblatt der Großen Kreisstadt DIPPOLDISWALDE



C

M

Y

K

26 Amtsblatt der Großen Kreisstadt DIPPOLDISWALDE Nummer 231 • Ausgabe 2 • 7. Februar 2025



C

M

Y

K

Nummer 231 • Ausgabe 2 • 7. Februar 2025 27Amtsblatt der Großen Kreisstadt DIPPOLDISWALDE

Kirche

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Schmiedeberg 

Friedenskapelle • Lutherplatz 23 • Schmiedeberg 

Tel.: 03 50 52-2 50 20 • Fax: 03 50 52- 61 335

E-Mail: info@Baptisten-Schmiedeberg.de 

Internet: www.Baptisten-Schmiedeberg.de

Termine Februar  2025 
jeden Sonntag  09:30 Uhr  Gottesdienst / mit Kindergottesdienst 

12. / 19. / 26.    19:30 Uhr  Bibelgespräch online zoom

05.03.

07. / 21.              17:30 Uhr Jugendtreff

Begegnungsstätte Sonnenblume 

Altenberger Straße 39 • Schmiedeberg Internet: www.soblume.de

Termine Februar 2025                          
13. / 20. / 27. / 06.3.             16:00 Uhr   Sprachcafé

11.                                         15:00 Uhr   Spielenachmittag

18.                                         15:00 Uhr   Treffpunkt Erfahrung

Anzeige(n)

www.hoerhaus-kaulfuss.de

Poststraße 12 
09599 Freiberg
Tel. 03731 - 79 84 600

Herrengasse 1 
01744 Dippoldiswalde
Tel. 03504 - 62 06 620

An der Spinnerei 8 
01705 Freital
Tel. 0351 - 319 00 663

Online Termin
vereinbaren

Irka Fritzsche
Hörakustikmeisterin

Erleben 

Sie den Unter-
schied

Kaum zu glauben, aber wahr:K
hr Hörhaus Kaulfuß jetzt schonI

seit 5 Jahren in Dippoldiswalde!s
Wir sind auch weiterhin IhrW
verlässlicher Partner für gutesv
Hören und freuen uns, TeilH
Ihrer Hörgeschichte” zu sein!“

Wir freuen uns auf Sie!W

Weil die besten Geschichten 
leise beginnen...

ter-

Pension und Gaststätte
Niederer Gasthof 

Reichstädt
- Ein Gasthaus mit 170 Jahren Tradition -

Inh. Uwe Märker
Talstraße 16

01744 Dippoldiswalde / OT Reichstädt
Tel.: 03504 618825

Unsere Öffnungszeiten:
So. – Di.:  11.30 – 13.30 Uhr Mittagstisch
Mi. – Sa.:  11.30 – 13.30 Uhr Mittagstisch
                und ab 17.00 Uhr Termine 
                nach Absprache
niederer-gasthof-reichstaedt@t-online.de

www.gasthof-reichstaedt-online.de

Unsere nächste Veranstaltung 
Herzlich Willkommen

05.01.2025   Schlachtfest mit der 
                    „Little House Big Band“

20.04.2025   Osterbrunch 
                    Musikalische Umrahmung
                    mit Musik Duo Rica & Heinz

Tischreservierung 
erforderlich

Suchen Koch / Beikoch (m/w/d) 

zur Festeinstellung
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Abschied

DA N K S AG U N G
Keine Worte können unseren Schmerz beschreiben, wie sehr du uns fehlst.

Die einfachsten Dinge, wie das gemeinsame Essen, die liebevollen Gespräche,
der Schwatz an der Ecke, die gemeinsame Zeit, all das ist nicht mehr.
Wir haben versucht, dir einen wunderschönen Abschied zu bereiten 

mit all deinen Lieben, die dich genauso vermissen wie wir.
Auch wenn der Verstand das alles noch nicht fassen kann, fühlen wir, 

dass du dort, wo du jetzt bist, die Sonne strahlt und du frei von allen Sorgen bist.

Es war uns so ein großer Trost, beim Abschied von meinem lieben Mann, unserem lieben Vati, Schwiegervati,
geliebten Opa, Bruder, Schwager, Onkel und Freund 

Lothar Göbel 
nicht allein gewesen zu sein und dass uns so viele Herzensmenschen begleitet haben.
Wir danken ALLEN, mit denen wir unsere Erinnerungen und Trauer teilen konnten, für die tröstenden Worte
gesprochen und geschrieben, die stillen Umarmungen, den mitfühlenden Händedruck, die wunderschönen
Blumengrüße und Geldzuwendungen sowie die überwältigende Begleitung zu seiner letzten Ruhestätte.
Besonderer Dank gilt der Bestattung Fleischer, dem Pfarrer Herrn Dr. Keller, der Kantorin Frau Reibiger, dem
Team des Friedhofswesens, Frau Hansbach, der Jagdhornbläsergruppe  „Die Osterzgebirger“, dem Blumen-
geschäft Sonnenblume sowie dem Team vom Gasthof Obercarsdorf.

In ewiger Liebe und Dankbarkeit
Deine liebe Sybille

Deine Kinder
Christian mit Sandra, Emily, Marie und Henry

Stephan mit Marie, Arthur, Gabriel und Valentin
Susann mit Falk und Jannes, Tom und Richard 

Karén mit Albrecht und Elina
Deine Brüder und Schwägerinnen mit Familien

sowie alle Angehörigen und Freunde 
Obercarsdorf, im Dezember 2024  
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Physiotherapie & Heilpraxis Romy Thümmel
Waldweg 5    � 01734 Rabenau / OT Karsdorf

� 03504/6089915             post@lebensfreude-physio.de

0151/50518400             www.lebensfreude-physio.de

Neueröffnung
Lebensfreude

Sie finden die Praxis 
in den Räumlichkeiten 

der „Wohnfabrik Möbel Fröhlich“

Beilagenhinweis: Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei: 

➔ Autohaus Henry Siebeneicher GmbH & Co. KG
    Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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